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»Mein Freund
der Baum«
Einen interessanten Antrag hat 
die CDU-Fraktion direkt in der 
konstituierenden Sitzung des 
neuen Radolfzeller Gemeinde-
rats eingebracht. Die unter-
zeichnenden Gemeinderätin-
nen und -räte fordern, dass 
verschiedene Maßnahmen zum 
Klimaschutz ergriffen werden. 
Als erstes sollen ihrer Meinung 
nach binnen fünf Jahren 1.000 
neue Bäume in Radolfzell ge-
pflanzt werden. Dabei nehmen 
sie Bezug auf eine jüngst ver-
öffentlichte Studie der ETH Zü-
rich, wonach ein Großteil der 
CO2 Emissionen durch Auf-
forstung von Wäldern gebun-
den werden könnte. Eigentlich 
eine gute Idee, die Natur würde 
sich dadurch selbst heilen und 
Holz ist ohnehin ein Rohstoff, 
der wieder im Trend liegt, gera-
de im Hinblick auf das umwelt-
bewusste Bauen. Somit könnte 
man durch das Pflanzen von 
Bäumen gleich zwei Fliegen 
mit einer Klappe schlagen. 
Mehr zum Antrag der CDU gibt 
es demnächst im WOCHEN-
BLATT. Dominique Hahn

hahn@wochenblatt.net
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Nach dem Sprung von 
einem Boot trieb ein 
76-jähriger am vergan-
genen Donnerstag
regungslos im Wasser.
Reanimationsversuche
blieben erfolglos.

Ein 76-jähriger Mann sprang 
am Donnerstag gegen 18.30 
Uhr von seinem Segelboot in 
den an dieser Stelle mit 24 
Grad relativ warmen Untersee, 
um zu schwimmen. 
Dies wurde von Passanten am 

Ufer beobachtet. Kurze Zeit 
später bemerkten diese Perso-
nen allerdings, dass der Mann 
bewegungslos im Wasser trieb. 
Einer der Augenzeugen des 
Vorfalls sprang laut Polizeian-
gaben in den See und konnte, 
während andere gleichzeitig 
den Notruf wählten, den leblo-
sen Schwimmer ans Ufer brin-
gen.
Dort angekommen begannen 
die Retter sofort mit Reanima-
tionsmaßnahmen, die von der 
wenig später eintreffenden Ret-
tungswagen-Besatzung fortge-

setzt wurden. Während die Sa-
nitäter noch um sein Leben 
kämpften, verstarb der Mann 
auf dem Transport in das Sin-
gener Krankenhaus, teilte die 
Polizei in einer Presseerklärung 
mit. 
Anhand von auf dem Boot ge-
fundenen Ausweispapieren 
konnte der Tote durch Beamte 
der Wasserschutzpolizei und 
des Kriminaldauerdienstes 
identifiziert und anschließend 
seine Angehörigen informiert 
werden, so die Mitteilung der 
Polizei. Pressemeldung

Schwimmer 
vor der Höri ertrunken

In Radolfzell hat sich der 
im Mai neu gewählte 
Gemeinderat konstitu-
iert. In Rekordzeit und 
mit großer Einigkeit ging 
die Sitzung über die 
Bühne.

Wenn der Oberbürgermeister 
zur Gemeinderatssitzung mit 
seiner Amtskette erscheint, 
dann ist klar: Es muss sich um 
eine ganz besondere Sitzung 
handeln. Das war am gestrigen 
Dienstag der Fall, denn im Bür-
gersaal des Rathauses wurden 
zum einen die Gemeinderats-
mitglieder verabschiedet, die 
dem neuen Gremium nicht 
mehr angehören und zum an-
deren stand natürlich die Verei-
digung der neuen Gemeinderä-
tinnen auf der Tagesordnung.
Im Gremium ergaben sich 
durch die Kommunalwahl eini-
ge Veränderungen. Bei der 
Wahl am 26. Mai hatte die 
Freie Grüne Liste (FGL) ordent-
lich abgesahnt. Sie sind, ge-
messen am Stimmenanteil, den 
sie bei der Kommunalwahl er-
reichen konnten, die stärkste 
Fraktion im neuen Radolfzeller 
Gemeinderat. In der Anzahl der 
Sitze sind sie nun gleichauf mit 
den Christdemokraten. FGL 
und CDU besetzen jeweils sie-
ben Sitze im Rat.
Bevor die neuen und die wie-

dergewählten Gemeinderätin-
nen und -räte vereidigt werden 
konnten galt es aber noch 
langjährige Mitglieder des Gre-
mium zu ehren. Im Namen des 
Städtetags Baden-Württemberg 
konnte OB Staab Dietmar 
Baumgartner und Christof 
Stadler die Silberne Ehrennadel 
für 20-jährige Mitgliedschaft 
im Gemeinderat anheften. 
Siegfried Lehmann, Norbert 
Lumbe und Thilo Sindlinger 
wurden für 30-jähriges Enga-
gement im Kommunalparla-
ment sogar mit der goldenen 
Ehrennadel ausgezeichnet. Sie 
alle sind auch im neuen Gremi-
um wieder vertreten.
Ausgeschieden sind hingegen 
Beate Giesinger (FGL), Wal-
traud Fuchs (FGL) und Antje 

Hauck (CDU). Letztere bleibt al-
lerdings im Ortschaftsrat von 
Güttingen weiterhin kommu-
nalpolitisch aktiv. 
Ein Lob für ihr Engagement er-
hielten sie von OB Staab. »Es 

bedarf einer besonderen Wür-
digung, wenn jemand bereit ist, 
sich ehrenamtlich für die Kom-
munalpolitik zu engagieren. 
Schließlich nimmt man damit 
eine ganze Reihe von Belastun-

gen auf sich, die es Wertzu-
schätzen gilt«, so Staab. 
Die einzigen drei neuen Ge-
sichter, die zu Beginn der neu-
en Legislaturperiode am Rats-
tisch Platz genommen haben, 
kommen aus der FGL-Fraktion. 
Es sind Zekine Özdemir, Danie-
la Löchle und Dr. Anja Matus-
zak. Sie wurden sodann zu-
sammen mit ihren wiederge-
wählten Kolleginnen und Kol-
legen vereidigt.
Auch die Wahl der Ehrenamtli-
chen Bürgermeisterstellvertre-
ter stand auf der Tagesordnung 
der Sitzung. In offener Abstim-
mung wurden Giesela Kögel-
Hensen (FGL), Christoph Stad-
ler (CDU), Dietmar Baumgart-
ner (FW) und Norbert Lumbe 
(SPD) gewählt.

Drei neue Gesichter im Gemeinderat
Neu gewähltes Gremium hat sich konstituiert / von Dominique Hahn

Zekine Özdemir und Daniela Löchle bei der Vereidigung zusammen 
mit OB Staab (mitte) und den anderen Gemeinderäten. Anja Matus-
zak war für die Sitzung entschuldigt.

Gruppenfoto des neuen Gemeinderats mit Ehrenbürger Helmut 
Haselberger und OB Martin Staab. Es fehlen: Josef Klett, Jürgen 
Keck, Norbert Lumbe und Anja Matuszak. swb-Bilder: dh

Für ihr langjähriges Engagement in der Kommunalpolitik wurden 
Norbert Lumbe, Thilo Sindlinger, Christof Stadler, Siegfried Leh-
mann und Dietmar Baumgartner von OB Martin Staab geehrt.

Die Gemeinden Moos, 
Gaienhofen und 
Öhningen bieten 
erstmals ein gemeinsa-
mes Ferienprogramm 
an. 120 Veranstaltungen 
vom 27. Juli bis 10. 
September.

Das Programm beinhaltet viele 
Möglichkeiten: sportliche He-
rausforderungen, Teilnahme an 
Kunstprojekten, kreativ basteln 
und werken, selbst hergestellte 
Leckereien genießen und an 

Ausflügen in die Umgebung 
teilzunehmen. Verschiedene 
Vereine der Höri stellen mit tol-
len Aktionen ihren Verein vor.
Ab sofort kann man sich Neu 
ist auch, dass Eltern ihre Kinder 
über ein Online-Portal anmel-
den können. Programme sind 
in den Tourist-Informationen 
erhältlich. Für Fragen stehen 
die Mitarbeiterinnen zur Verfü-
gung: Moos: Tel. 07732/ 
999617, Gaienhofen: Tel. 07735 
/9999123, Öhningen: Tel. 
07735/81920.

Pressemeldung

Gemeinsames 
Ferienprogramm

ROTE ERFOLGSSTORY
Spannend bis zum letzten Spiel 
machten es die Verbandsliga-Ki-
cker des FC Rielasingen-Arlen ehe 
sie die Meisterschaft feiern konn-
ten. Nun wartet die Oberliga mit 
neuen Herausforderungen. Wie fit 
die »Talwiesen-Jungs« von Trai-
ner Schilling dafür sind, zeigen sie 
am Samstag beim Schoch-Cup.
Mehr auf den Seiten 10 und 11.

WEINFEST-PREMIERE
Lange wurde nach einem idealen 
Termin und einem idealen Stand-
ort für ein Singener Weinfest ge-
sucht. Nun wurde beides gefun-
den. Am Donnerstag, 11. Juli, 
kann nun im »Eichenhain« beim 
Singener Stadtpark Premiere ge-
feiert werden für drei Tage mit 
sieben Produzenten. Mehr dazu 
auf der Seite 28.

Region Singen

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Todsünden
im Erbrecht!
Vortrag am 16. Juli 2019
mit Guido Bischoff
Fachanwalt für Erbrecht

Bildungszentrum
Konstanz,
Am Münsterplatz 11
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €

ohne Voranmeldung

Der neue
Dacia Duster

Robert-Gerwig-Str. 6 · Radolfzell
Tel. 07732-982773 · www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Dacia Vertragspartner

Jetzt testen bei uns!
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Am Samstag, 13. Juli, 
veranstaltet die 
Bisonstube auf dem 
Bodenwald einen ganz 
besonderen kulturellen 
Höhepunkt. Neben 
kulinarischen Köstlich-
keiten wird mit der 
Mundart-Musik-Kabarett-
Truppe Kistenhocker 
»Kabarett unterm 
Sternenhimmel« 
geboten. Die 
Freiluftveranstaltung 
beginnt um 20 Uhr.
Derzeit sorgen die Kistenhocker 
mit ihrem aktuellen Programm 
»Ab ins Beet« für ausverkaufte 
Hallen und Veranstaltungsräu-
me in der Region. Auf vielfa-
chen Wunsch gibt es nun die 
einmalige Gelegenheit, auch 
das Vorgänger-Programm 
»HOORSPALTEREI« zu sehen, 
hören und zu erleben. Mit 

»HOORSPALTEREI« bieten die 
drei Musiker Oliver Kuppel, 
Marcus Müller und Gerald Benz 
mitreißende Musik-Comedy 
und alemannische Reimkultur 
in Bestform. In ihrem musikali-
schen Friseursalon wissen sie, 
zwischen Trockenhaube, Dau-
erwellwasser und Perücke, 
haarscharf zu beobachten und 
haarsträubendes haarklein zu 

berichten. Mit Ironie und teils 
schwarzem Humor werden ku-
riose und alltägliche Situatio-
nen musikalisch auch mal über 
einen Kamm geschoren. Dabei 
finden sie so manches Haar in 
der Suppe und packen die Gele-
genheit beim Schopfe, auch 
mal alte Zöpfe abzuschneiden.
Mehr Informationen unter: 
www.kistenhocker.de.

Kabarett unterm Sternenhimmel

Wenn die Kistenhocker mit badischem Wortwitz ihre Haarspalterei-
en betreiben, bleibt kein Auge trocken. swb-Bild: pr

Bodman
Am heutigen Mittwoch, 10. Ju-
li, 20.30 Uhr, spielt die Band 
»Manouche« bei Jazz & Dünne-
le, Renner’s Besenbeiz Winkel-
stüble, Im Winkel 15, Wahl-
wies. Einlass ist um 19.30 Uhr. 
Die Musik von Django Rein-
hardt: Temperament und Spiel-
freude treffen auf Melodie und 
Spontanität. »Django« war ein 
begnadeter Komponist und In-
strumentalist – aber auch ein 
unkonventioneller Mensch. 
Der Reinhardt-Kenner Daniel 
Beurer lässt in Geschichten und 
Anekdoten das wilde Leben des 
»Two-Finger-Wizzards« wieder 
lebendig werden. Mit Daniel 
Beurer (g), Fabian Huger (g), 
Michael Lauenstein (acc) und 
Arpi Ketterl (b).

Pressemeldung

»Manouche« bei 
Jazz & Dünnele

Stockach-Wahlwies
»Um die Ausstellung auf euch 
wirken zu lassen, dürft ihr es 
euch bequem machen – legt 
euch gerne auch auf den Bo-
den.« So wurden die Achtkläss-
ler vom Profilfach Bildende 
Kunst im Milchwerk zur Multi-
media-Ausstellung »Von Monet 
bis Kandinsky« begrüßt, bevor 
sie eine kurze Einführung beka-
men. Was bedeutet Revolution? 
Was sind Revolutionäre? Dass 
die Kunst-Revolutionäre sich 

von der Abbildung der Realität 
abwandten und stattdessen bei-
spielsweise expressionistisch 
oder abstrakt malten, konnte 
die Gruppe im Anschluss haut-
nah erleben. Berühmte Werke 
wurden durch Animationen le-
bendig, die außerdem durch 
passende Musik begleitet wur-
de. Die Schülerin Mariella fass-
te die Ausstellung zusammen: 
»Es war mal etwas ganz ande-
res.« Pressemeldung

Kunst im Milchwerk 
mal ganz anders

Ratoldus-Schülerinnen und -Schüler im Milchwerk bei der Multi-
mediaausstellung. swb-Bild: Sommer

Radolfzell

Am 13. Juli von 8 bis 15 Uhr 
laden die Anwohner des Ra-
dolfzeller Wohngebiets Schaf-
weide in der Nordstadt zu ih-
rem ersten Quartiersflohmarkt 
ein. 23 Familien öffnen ihre 
Garagen und Carports für alle 
Schnäppchenjäger. Angeboten 
werden allerlei Gebrauchsge-
genstände, Spielsachen sowie 
Kinderkleidung. Das Wohnge-
biet liegt nördlich der Lindenal-
lee. Der Flohmarkt ist vom Fuß-
ballplatz des FC Nordstern 
ausgeschildert. Pressemeldung

Flohmarkt in der 
Schafweide

Radolfzell

Radolfzell

Die Sommeraktion der deut-
schen Qigong Gesellschaft fin-
det bereits zum neunten Mal 
statt. An drei Abenden wollen 

Teilnehmer den Tag harmo-
nisch mit Lockerungs- und ein-
fache meditative Körperübun-
gen ausklingen lassen. Termi-

ne: Di., 16., Do., 18. und Di., 23. 
Juli, je 18.30 bis 19.30 Uhr, alte 
Konzertmuschel. www.qigong-
shiatsu-radolfzell.de.

Qigong im Park - Sommeraktion

Radolfzell

Mit dem Beginn des 
Sommers dreht sich das 
rotarische Rad wieder 
weiter: Michael Hohner 
ist neuer Präsident des 
Rotary Clubs Radolfzell-
Hegau 2019/2020. 

Mit Freude übernahm Michael 
Hohner bei der Ämterübergabe 
im Strandcafé auf der Mettnau 
die Präsidentschaftskette von 
Bernhard Hertrich, der zuvor 
auf ein bewegtes Jahr zurück-
blickte: »Unser Club war erneut 
regional und international ak-
tiv, es gab interessante Treffen 
sowie zahlreiche schöne, 
freundschaftliche Begegnun-
gen.« Mit der Weihnachtsspen-
de und durch die »Alfons und 
Maryana Böhringer Stiftung« 
unterstützte der Rotary Club 
Radolfzell-Hegau unter ande-
rem die Doris-Epple-Stiftung 
»Armenhilfe in Russland«, die 
»Hilfe für Simbabwe«, die Zeller 

Kultur, die Montessori-Klassen 
der Sonnenrainschule und die 
Weltklasse des Friedrich-Wöh-
ler-Gymnasiums. Zudem konn-
ten durch die Sammlung von 
Plastikdeckeln mehr als 10.000 
Polioimpfungen ermöglicht 
werden. Ein weiteres großes 
Projekt war das Malaria-Semi-
nar in Pristina mit 40 jungen 

Menschen aus dem Kosovo, der 
Türkei, Griechenland und 
Deutschland sowie Referenten 
der WHO. Die Ergebnisse wur-
den auch an einem Tag bei der 
Rotary World Convention im 
Juni in Hamburg vorgestellt. 
»Wir können stolz sein auf un-
seren Club«, fasste es Hertrich 
zusammen. An diese Aktivitä-
ten nahtlos anknüpfen wird 
Michael Hohner. 
Dies zeigte sich gleich bei sei-
nem kleinen Ausblick. Interna-
tional sollen die Projekte mit 
der Türkei weitergehen und vor 
Ort wird sich der Rotary Club 
mit dem b.free Saftladen beim 
Abendmarkt beteiligen. »Das 
Motto des neuen rotarischen 
Jahres ist »Rotary verbindet die 
Welt«. Ich freue mich auf die 
lokalen und internationalen 
Verbindungen, die wir mensch-
lich und sozial gemeinsam 
knüpfen werden«, erklärt Hoh-
ner zum Einstieg in sein Präsi-
dentenjahr. Pressemeldung

Rotary Club regional und 
international aktiv

Michael Hohner (li.) ist der neue 
Präsident des Rotary Clubs Ra-
dolfzell-Hegau. Er übernahm 
das Amt von Bernhard Hertrich.

swb-Bild: Bambini-Adam
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION
Geschnetzeltes
vom Schwein, auch als
küchenfertige Pfanne

100 g € 1,09
der Klassiker für Ihren Grill

Original
Singener Grill-

wurst
100 g € 1,19

Spezialitäten für den Grill
Porterhouse in DRY AGED,
Qualität, Iberico Kotelett,

Lachssteaks, Lachsspießle
oder Scampispießle

immer lecker
Schweinehals-

Steaks
gewürzt oder natur

100 g € 1,09
locker und saftig

Fleischküchle
vorgegart oder angebraten

für Vesper und Grill

Stück € 1,25
unsere Spezialität

Paprikalyoner
mit viel frischem

Paprika

100 g € 1,29

Grill-AKTION
Hähnchenkeulen

gerne auch halbiert

100 g € 0,59
herzhaft deftig

Schwarzwurst
auch als

Chili-Schwarzwurst

100 g € 0,89
natürlich hausgemacht
Geflügelsalat
mit Currydressing

und Ananas

100 g € 1,49

Diese Woche Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen

NEU: Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-
Maier und mittwochs in Böhringen im Aachweg, Ecke Singener Straße, von 8.30 bis 13.00 Uhr

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Kalbsbratwurst fein
mit Milch
St. Galler fein – Singener grob
100 g 0,95
Rohpolnische / Bergkraxler
herzhaft nach Art einer Bierwurst –
Bergkraxler fein geschnitten /
Rohpolnische am Stück
100 g 1,25
hauseigene Salami
Plock / Haus / Winzer / Gourmet / Edel
100 g 1,49
Rindersaftschinken
aus der mageren Keule –
mal was anderes
100 g 1,68

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinehals
auch mariniert als Steaks
100 g 0,90
Schaschlikspieß
Schwein / Speck / Zwiebel / Rind
am Spieß
100 g 1,08
Hohentwieler
Lammbratwürstle
mit Rosmarin verfeinert
100 g 1,08
Kalbsgeschnetzeltes
mager, von Hand geschnitten
100 g 1,65

frisches Spanferkel in Teilen
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Wer tut was?

Beim HSC Radolfzell findet 
am Samstag 13. Juli ab 11 Uhr 
in der Unterseehalle der Ver-
bandsentscheid für den talen-
tiertesten Handballnachwuchs 
aus Südbaden statt.
Auf Grund ihrer sehr gut ge-
zeigten Leistungen werden 65 
Kinder der E-Jugend an die-
sem Tag nochmal ihr Können 
unter Beweis stellen. 
Es werden wieder fünf ver-
schiedene Koordinations-
übungen durchgeführt. Beim 
Aufsetzerball und 4+1-Spiel 
werden die Handballer dann 
von Auswahltrainern beob-
achtet und mit Punkten be-
lohnt.
Die drei Besten werden zur 
Geno- Veranstaltung für ein 
Wochenende nach Stuttgart 
eingeladen.
Neun weitere Kinder erhalten 
eine Einladung zu einem Akti-
onstag des Südbadischen 
Handballverbandes. Über Zu-
schauer würde sich der Hand-
ballnachwuchs sehr freuen.

Pressemeldung

Miss Otis & friends spielt am 
Samstag, 13. Juli, ab 19.30 
Uhr für einen guten Zweck im 
Mehrgenerationenhaus in der 
Teggingerstrasse 16 in Radolf-
zell. Alle Erlöse gehen an die-
sem Abend zugunsten des 
Frauenhauses des Diakoni-
schen Werks. Die Band hat ein 
rund zweistündiges Konzert 
mit Balladen, Pop und Blues 
aus drei Jahrzehnten Musik-
geschichte vorbereitet. Ein-
trittskarten sind ab sofort am 
Empfang des Mehrgeneratio-
nenhauses zu den üblichen 
Öffnungszeiten erhältlich 
(www.diakonie-radolfzell.de). 

rke, Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetur adipisici 
elit, sed do eiusmod tempor 
incididunt ut labore et dolore 
magna aliqua. Ut enim ad mi-
nim veniam,

Der TC Moos hatte »Aloha« zu 
seinem Motto für sein diesjäh-
riges Mixed Turnier gewählt. 
In Hawaii Outfits kamen 20 
Personen aus verschiedenen 
Vereinen zum TC Moos. Mit 
einem tollen Regenbogen ging 
das Turnier zu Ende.

Martin Aichem ist neuer 
Ortsvorsteher von Güttin-
gen. Er folgt auf Thomas 
Will, der nach 25 
Jahren aus dem Amt 
verabschiedet wurde.

von Dominique Hahn

Abschied und Neuanfang lie-
gen manchmal sehr nah beiei-
nander. So auch in der konsti-
tuierenden Sitzung des neuen 
Ortschaftsrats von Güttingen, 
denn noch bevor das neue Gre-
mium seine Arbeit aufnahm, 
galt es, Thomas Will (55) nach 
25 Jahren aus dem Amt als 
Ortsvorsteher zu verabschie-
den. Vier mal wurde Will von 
den Güttingern in seinem Amt 
bestätigt. »Das ist ein gutes Zei-
chen«, betonte Oberbürgermeis-
ter Martin Staab. Dabei war 
Will ein »Senkrechtstarter« ge-
wesen, wie der OB in seiner 
Laudatio schilderte. Als Nach-
rücker wurde Will am 27. Janu-
ar 1994 von Ortsvorsteher 
Manfred Bohl als Ortschaftsrat 
verpflichtet, bereits wenige 
Monate später folgte Will die-
sem im Amt des Ortsvorstehers. 
»Fast die Hälfte seines Lebens 
hat er sich in der Kommunalpo-
litik engagiert. Dafür hat er 
meinen Respekt und den gro-
ßen Dank von Seiten der Stadt 
Radolfzell«, so Staab, der eben-
so wie Martin Aichem über-

rascht war zu hören, dass Will 
sich nicht mehr zur Wahl stellt. 
»Die Nachricht hat bei uns ein-
geschlagen wie eine Bombe«, so 
Aichem. Über ein Jahr habe er 
sich mit der Frage beschäftigt, 
ob er sich nochmals zur Wahl 
stellt oder nicht. Letztlich sei es 
eine Kopf-Entscheidung gewe-
sen, dass der richtige Zeitpunkt 
zum Aufhören gekommen war 
»Mein Herz sagt etwas anderes, 
aber ich bin ein Kopf-Mensch«, 
so Will, der sich nun darauf 
freut, mehr Freizeit für andere 
Dinge übrig zu haben, bei-
spielsweise für sein Engage-
ment im Musikverein oder für 
sein Motorrad.
»Diese 25 Jahre waren mir Be-
dürfnis, Freude und eine Ehre«, 
erklärte Thomas Will sichtlich 
gerührt und erhielt dafür lan-

gen Applaus von den zahlreich 
erschienenen Besuchern der 
Ortschaftsratssitzung in der al-
ten Turnhalle.
Nachdem auch die anderen 
ausscheidenden Ortschaftsräte, 
Christine Hellstern, Bernhard 

Engelmann und Hansjörg Hiller 
verabschiedet wurden, und die 
neuen Ortschaftsräte Angelika 
Engelmann, Andrea Hiller, Bo-
ris Knam und Brigitte Neu-
brand vereidigt waren, galt es 
einen neuen Ortsvorsteher zu 

wählen. Nominiert waren Ger-
hard Baumgärtner und Martin 
Aichem. In zwei Wahlgängen 
erhielten beide Kandidaten je-
weils fünf Stimmen, deshalb 
musste am Ende das Los ent-
scheiden, denn so will es die 
Baden-Württembergische Ge-
meindeordnung.
Das Los fiel auf Martin Aichem, 
der zuvor bereits für 30-jährige 
Zugehörigkeit zum Ortschafts-
rat geehrt wurde. Er wird nun 
dem Gremium vorstehen. »Un-
ser Ziel muss es sein, unser le-
benswertes Dorf Güttingen 
noch lebenswerter zu machen«, 
erklärte Aichem, der sich bei 
der eigentlichen Wahl zwar ei-
ne breitere Unterstützung ge-
wünscht hätte, nun aber hofft, 
dass sich im Ortschaftsrat auf 
Dauer keine solchen 50/50 
Fraktionen, bilden. Die anwe-
senden Bürgerinnen und Bür-
ger ermunterte er, regelmäßig 
an den Ortschaftsratssitzungen 
teilzunehmen und dadurch ihr 
Interesse am Ortsgeschehen zu 
bekunden. Zum Schluss betonte 
Aichem: »Ich hoffe, dass ich gut 
in das Amt hinein wachsen 
werde, und auch diejenigen 
überzeugen kann, die mir heute 
Abend ihre Stimme nicht gege-
ben haben.« 
Zum stellvertretenden Ortsvor-
steher wurde Gerhard Baum-
gärtner gewählt, die zweite 
Stellvertreterin ist Katharina 
Schmal.

Per Losentscheid zum Ortsvorsteher

Der neue Güttinger Ortschaftsrat zusammen mit Alt-Ortsvorsteher Thomas Will.

Martin Aichem (li.) mit seinem Vorgänger Thomas Will.
swb-Bilder: dh

 In der konstituierenden 
Sitzung des neuen 
Ortschaftsrats nominierte 
die FDP-Fraktion 
Wolfgang Tietze als 
Ortsvorsteher. In 
geheimer Wahl wurde 
jedoch Bernhard Diehl 
im Amt bestätigt. 

von Dominique Hahn

Im Böhringer Rathaus wurde es 
spannend am Mittwochabend, 
denn der neue Ortschaftsrat traf 
sich zu seiner konstituierenden 
Sitzung. Auf der Tagesordnung 
stand dabei unter anderem die 
Wahl des Ortsvorstehers. Bern-
hard Diehl (CDU) erklärte, wenig 
überraschend, dass er sich er-
neut für das Amt zur Wahl stellt. 
Dann ergab sich jedoch eine un-
erwartete Wendung, als Manfred 
Brunner (FDP) bei der Frage, ob 
es noch weitere Vorschläge ge-
be, die Hand hob und seinen 
Fraktionskollegen Wolfgang 
Tietze nominierte. Dieser beton-
te, dass die FDP ein einfaches 
»Weiter so« nicht akzeptieren 
könne. 
Die rund 30 Prozent der Stim-
men, die man bei der Wahl er-
zielt habe, zeigen dass »wir ei-
nen echten Mitbestimmungsauf-
trag haben«, so Tietze in seiner 
kurzen Ansprache an die Ort-
schaftsräte. Beim letzten Mal 
habe der Vorsitzende zwei CDU-

Räte als seine Stellvertreter vor-
geschlagen. »Beteiligung und 
Gleichberechtigung aller Frak-
tionen sieht anders aus«, so Tiet-
ze, der die Amtsführung Diehls 
mit den Worten kommentierte 
»Oft fehlte die Transparenz für 
Entscheidungen, das Engage-
ment und der Biss«.
Bernhard Diehl ließ die An-
schuldigungen indes zunächst 
unkommentiert, und eröffnete 
die Abstimmung. Auf Wunsch 
der FDP-Fraktion lief diese in 
geheimer Wahl ab. Auf Diehls 
Herausforderer Wolfgang Tietze 
entfielen dabei vier Stimmen. 
Diehl erhielt acht Stimmen, dazu 
kam eine Enthaltung. Auch die 
Stimme von Josef Klett fehlte im 
Gremium, da er bei der Sitzung 
nicht dabei sein konnte. Somit 

ist Bernhard Diehl für weitere 
fünf Jahre Ortsvorsteher von 
Böhringen. Oberbürgermeister 
Martin Staab lobte Wolfgang 
Tietze dennoch für den Mut, ge-
gen Diehl anzutreten. »Genau 
davon lebt die Demokratie«, so 
Staab.

»Mein Ziel ist es auf  
jeden Fall Ihr Vertrauen 

zurückzugewinnen«

»Ich möchte mich trotzdem für 
das Vertrauen bedanken«, er-
klärte Diehl nach seiner Wieder-
wahl, und betonte, dass ihn die 
Unzufriedenheit, die Tietze in 
seiner Ansprache ausgedrückt 
hatte, sehr überrascht habe. 
»Mein Ziel ist es auf jeden Fall 

Ihr Vertrauen zurückzugewin-
nen«, so Diehl, der den Ort-
schaftsräten gleich eine lange 
Liste an Aufgaben für den Ort 
präsentierte. So stehe die Neuge-
staltung der Ortsmitte als wohl 
größtes Projekt an, im Baugebiet 
Hübschäcker müsse es weiterge-
hen und das Baugebiet Netzfeld-
wies müsse kommen. »Wir brau-
chen aber auch eine Pflegeein-
richtung im Ort«, betonte der 
Ortsvorsteher. Der Böhringer See 
solle als Badesee erhalten blei-
ben und die Vereine noch weiter 
gestärkt werden. Im Hinblick auf 
Klima- und Umweltschutz sollen 
die Dorffeste nachhaltiger wer-
den, beispielsweise dadurch, 
dass noch stärker darauf geach-
tet wird, Müll zu vermeiden, so 
Diehl

Weniger eindeutig als die Wahl 
des Ortsvorstehers fiel die Wahl 
für die Stellvertreter des Orts-
vorstehers aus. Für das Amt des 
ersten, bzw. zweiten Stellvertre-
ters waren Antje Hauck (CDU) 
und Wolfgang Tietze nominiert. 
Beide erhielten jeweils sechs 
Stimmen bei einer Enthaltung. 
Damit muss die Wahl der Stell-
vertreter auf die nächste Ort-
schaftsratssitzung vertagt wer-
den, denn die Gemeindeordnung 
sieht vor, dass bei Stimmen-
gleichheit mindestens eine Wo-
che bis zum nächsten Wahlgang 
verstreichen muss.
Noch bevor der Ortsvorsteher 
und seine Stellvertreter gewählt 
werden sollten stand natürlich 
die Vereidigung der neuen und 
die Verabschiedung der schei-
denden Ortschaftsräte auf der 
Tagesordnung. 
Nach 20 Jahren im Gremium 
wurde Stefan Kronabitter (FDP) 
verabschiedet. Für sein Engage-
ment wurde ihm von OB Staab 
die silberne Ehrennadel des 
Städtetags nebst Urkunde über-
reicht. Auch Stefan Riegger 
(CDU) und Sylvia Stamer (CDU) 
verlassen das Gremium. 
Neu zum Ortschaftsrat hinzuge-
kommen sind Mario Keck (FDP), 
Andrea Brutsche (FDP) und Ro-
bert Böhm (CDU). »Es freut mich, 
dass mit Ihnen nun nach der 
Wahl auch neue Perspektiven in 
das Gremium kommen«, betonte 
Diehl.

Ein Gegenkandidat für Bernhard Diehl

Der neue, frisch vereidigte Böhringer Ortschaftsrat zusammen mit OB Martin Staab (links). swb-Bild: dh 

Der Männergesangverein 
Öhningen-Schienen lädt am 
13. Juli um 19 Uhr zu seinem 
traditionellen »Klosterhofkon-
zert« ein, das aufgrund der Re-
novierungsarbeiten im Au-
gustiner-Chorherrenstift Öh-
ningen nicht im Klosterhof 
stattfinden kann. Deshalb 
wird das Konzert in diesem 
Jahr in der Wallfahrtskirche in 
Schienen durchgeführt. 
Als Gastchöre konnten der 
Männerchor Ramsen-Buch-
Büsingen und der Chor am See 
Iznang gewonnen werden. Der 
Eintritt ist frei.

Pressemeldung

Böhringen

Güttingen

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 13./14.7.2019:
 »Böhringen«: Ev. Kirche Paul-
Gerhardt-Gemeinde: So., 9.30 
Uhr Begrüßungskaffee, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. i.R. Rigling) und den Lake-
side Gospel Singers, parallel 
Kindergottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Radolfzell«: Christuskirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. Evan-

gelisch-methodistische Kir-
che: So., 11 Uhr Bezirksgottes-
dienst in Konstanz. »Katten-
horn«: Petruskirche: So., 10 
Uhr Festgottesdienst »60 Jahre 
Petruskirche« (Pfr. Klaus), Ge-
meindefest. 
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 13./14.7.2019:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei 
U.L.F.: Sa. keine Eucharistiefei-
er in der Krankenhauskapelle, 

18.45 Uhr Eucharistiefeier; So., 
9.15 Uhr Eucharistiefeier, 11.15 
Uhr Eucharistiefeier. Pfarrei St. 
Meinrad: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. »Böhringen«: 
Pfarrei St. Nikolaus: Sa., 16.30 
Uhr Abschlussgottesdienst des 
Kindergartens St. Nikolaus, So., 
10.45 Uhr Eucharistiefeier. 
»Stahringen«: Pfarrei St. Ze-
no: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
»Güttingen«: Pfarrei St. Ul-

rich: So., 9 Uhr Wort-Gottes-
Feier. »Liggeringen«: Pfarrei 
St. Georg: So., 10.15 Uhr Eu-
charistiefeier. »Möggingen«: 
Pfarrei St. Gallus: Sa., 17.30 
Uhr Eucharistiefeier. »Markel-
fingen«: Pfarrei St. Laurenti-
us: Sa., 19 Uhr Eucharistiefeier. 
»Allensbach«: St. Nikolaus: 
So., 11 Uhr Eucharistiefeier. 
»Langenrain«: St. Josef: Sa., 
18 Uhr Eucharistiefeier.

Gaienhofen
VEREIN EUROP. 
FREUNDSCHAFT
Feier zum franz. Nationalfeier-
tag, Sonntag, 14.7., 15 Uhr, 
Strandbad Horn, Bouleplatz.

Bouleabend am Dienstag, 16.7., 
um 18 Uhr im Strandbad Horn.

YACHTCLUB
Hermann-Hesse-Pokal, Sa., 
20.7., 3. Lauf zur Clubmeister-
schaft.

Moos
SEGELCLUB
Clubabend, Sa., 20.7., Segler-
heim Moos.

TC
Montagstreff - freies Spielen, 
Mo., 15.7., 18 Uhr, Sportanlage 
Mooswald.

Öhningen
SCHWARZWALDVEREIN ÖH-
NINGEN-HÖRI
Ein Streifzug in Allensbach, 
Mi., 17.7., Treffpunkt: 15 Uhr 
Kultur- und Verkehrsbüro am 
Bahnhof. Anm. bis 14.7. unter 
07533/1894.

WASSERSPORTVEREIN
Jubiläum, Sa., 13.7., ab 17 Uhr 
Bewirtung, 20 Uhr Livemusik; 
So., 14.7., ab 11 Uhr Bewirtung 
und Aktivitäten.

Radolfzell
DEUTSCHE QIGONG 
GESELLSCHAFT
Sommeraktion Qigong-Übun-
gen, gratis und draußen, Diens-
tag, 16.7., 18.30-19.30 Uhr, Al-
te Konzertmuschel; Folgetermi-
ne: Donnerstag, 18.7., und 
Dienstag, 23.7., jeweils 18.30 - 
19.30 Uhr. Weitere Infos: www.
qigong-shiatsu-radolfzell.de.

DEUTSCH-FRANZÖSISCHER 
CLUB
Grillfest zum französischen 
Nationalfeiertag, So., 14.7., 
Bouleplatz Böhringen. Anmel-
dung: Tel. 07732/9885800, 
Dammert.

SCHÜTZENVEREIN
Einweihung der neuen Schieß-
anlagen am Samstag, 13.7., 13 
Uhr. Öffnung Vereinsheim 11 
Uhr. Info: www.sv-radolfzell.
de.

Wangen
WVWA
Jubiläum, Sa./So., 13./14.7. am 
Hafen in Wangen. Bewirtung 
Sa. ab 17 Uhr, So. ab 11 Uhr.

Weiler
SCHÜTZENVEREIN 
WEILER-HÖRI
Landesmeisterschaft Bogen 3D, 
Sa./So., 13./14.7., 8 Uhr, Schüt-
zenhaus Weiler.

Veranstaltungen von Touris-
mus- und Stadtmarketing Ra-
dolfzell: Stadtführung »Da 
brat mir einer einen Storch!« 
mit Pfarrköchin Anna anno 
1551, Do., 11.7., 19.30 Uhr, 
Treffpunkt vor dem Stadtmu-
seum Alte Stadtapotheke. Son-
nenuntergangsfahrt mit der 
Helio-Solarfähre, Do., 11.7., 
Abfahrt 20.30 Uhr ab Mettnau-
steg. Geführte Wanderung bei 
Öhningen, Sa., 13.7., 12.40 - 
ca. 18 Uhr, Treffpunkt Bahn-
hofsvorplatz Radolfzell. Medi-
tative Naturbetrachtung auf 
der Mettnau, So., 14.7., 9 - 
10.30 Uhr, Treffpunkt: NABU-
Infopavillon (n. Eing. Strand-
bad Mettnau); Mindestalter 16 
Jahre; www.NABU-Bodensee
zentrum.de. Gästebegrüßungs-
fahrt auf der Helio-Solarfäh-
re, Di., 16.7., 19 Uhr, Treff-
punkt Hafenmole, Zustieg auch 
18.30 Uhr am Mettnausteg 
möglich, Rückkehr ca. 20.30 
Uhr. Führung »Naturerlebnis 
Mettnau«, Di., 16.7., 19 - 20 
Uhr, Treffpunkt: NABU-Infopa-
villon (n. Eing. Strandbad 
Mettnau); www.NABU-Boden
seezentrum.de. Infos und Ti-
ckets: Tourist-Information Ra-
dolfzell, Bahnhofplatz 2, Tel. 
07732/81-500; Tourist-Infor-
mation Markelfingen im »Rad-
hotel am Gleis«, Unterdorfstr. 
24, Tel. 07732/89271-22; www.
radolfzell-tourismus.de.

Öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Liggeringen, Mi., 
10.7., 20 Uhr, Versammlungs-
raum des Rathauses. Tagesord-
nung unter www.radolfzell.de/
bürgerinfo.

Kirchenschiff fährt wieder! 
Sonntag, 14.7. und 25.8., Ab-
fahrt in Gaienhofen jeweils 
19.25 Uhr; Plätze begrenzt, 
frühzeitige 
Anmeldung unter Tel. 

0041/527422090; Fahrt kosten-
los (Kollekte).

Veranstaltungen der Christus-
kirche, Radolfzell: Do., 11.7., 
16 Uhr Jungschar; 17 Uhr Flö-
tenkreis.

Öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Güttingen Do., 
18.7., 19.30 Uhr, Sitzungssaal 
Rathaus Güttingen. Tagesord-
nung unter www.radolfzell.de/
bürgerinfo.

Wochenmarkt in Möggingen 
jeden Dienstag von 16.30 - 18 
Uhr auf dem Dorfplatz.

15. Bodensee-Megathlon Ra-
dolfzell, Sa./So., 13./14.7.: Sa., 
19 - 1 Uhr Beachparty, So., 8 
Uhr Start Megathlon. 
Infos und Anmeldung bis 6.7. 
unter www.bodensee-megath
lon.de.

Untersee-Rundfahrt mit der 
Helio-Solarfähre jeden Freitag 
bis 6.9., stündlich von 14.15 - 
17.15 Uhr, Abfahrt: Hafen Ra-
dolfzell.

Seeblickfest, Schulhof Horn, 
20.7. ab 18 Uhr und 21.7. ab 11 
Uhr mit dem Musikverein 
Horn-Gundholzen.

Projekt »Wer singt mit?« trifft 
sich in der Sommerzeit jeden 1. 
und 3. Sonntag im Monat von 
18 - 20 Uhr. Infos: Mehrgene-
rationenhaus/Diakonisches 
Werk, Radolfzell, Teggingerstr. 
16, 07732/952766.

Kinder-Kleidermarkt Gaien-
hofen (21.9.2019), Kunden-
nummernvergabe für Herbst-/
Winter-Kleidermarkt ab Sa., 
20.7., ab 8 Uhr. Eva Kuhn (Kd.-
Nr. 0 - 100), 07735/919540; 
Bettina Willig (Kd.-Nr. 101 - 
240), 07735/440320.

Führung »Klosterspuren am 
Untersee«, Do., 11.7., 9.30 - 11 
Uhr, Treffunkt am Brunnen 
beim Rathaus Öhningen.

Konstituierende Sitzung des 
Ortschaftsrates Liggeringen, 
Mi., 10.7., 20 Uhr.
Konstituierende Sitzung des 
Ortschaftsrates Möggingen, 
Do., 11.7., 19 Uhr.

Promenadenkonzert in Hem-
menhofen, Fr., 12.7., 19.30 
Uhr, Uferpromenade, mit Gast-
kapelle.

Literarische Wanderung auf 
den Spuren von Hermann 
Hesse, 11.7., 14.15 Uhr, 10 - 25 
Pers., nur bei guter Witterung; 
Anmeldung: 07735/9999123.

Blasmusik am See, Musikver-
ein Bankholzen, Fr., 12.7., 20 
Uhr, ehem. Feuerwehrhaus 
Bankholzen.

Klosterhofkonzert in der ro-
manischen Wallfahrtskirche 
St. Genesius, Schienen, Sa., 
13.7., 19 Uhr.

Radolfzeller Abendmarkt bis 
zum 12.9. immer donnerstags, 
16 - 21 Uhr.

»Die Höri entdecken«, geführ-
te Rundwanderung über die 
Höri und durch die Wälder 
des Schienerberges, Mi., 17.7., 
14 Uhr, Treffpunkt: Kultur- und 
Gästebüro Gaienhofen; Dauer: 
ca. 2 - 3 Std.; ab 4 Pers.; An-
meldung: Tel. 07735/9999123.

Ausstellung Kunsthäusle 
Mettnau: Handgetöpferte Ke-
ramik,1.7. - 14.7., tägl. 10 - 17 
Uhr, mit Schautöpfern.

Dämmerschoppen in Schie-
nen, Fr., 19.7., 19 Uhr Schulhof 
der Grundschule, musikal. Un-

terhaltung: MV Schienen, Be-
wirtung: Holzer-Gruppe Schie-
nen.

Ev. Kirchengemeinde auf der 
Höri: Fr., 12.7., 20 Uhr Män-
nerthemenkreis: Grillabend vor 
dem ev. Gemeindehaus Gaien-
hofen (Grillgut mitbringen).
Strickkreis, Di., 16.7., 15 Uhr, 
Pfarrzentrum Weiler, Josefs-
zimmer.

Naturkundliche Solarboot-
fahrt, Di., 16.7., 16.30 Uhr Ab-
fahrt Hafen Moos. Anmeldung 
unter 07732/999617.
Nordic Walking mit Bärbel 
Keppler, Di., 16.7., 18 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz Friedhof 
Weiler.
Töpfermarkt und Strandfest 
Iznang, Sa./So., 20./21.7., je-
weils ab 11 Uhr.

Sommerkonzert der Kantorei 
und des Orchesters der Ev. 
Schule Schloss Gaienhofen, 
20.7., 19 Uhr und 21.7., 18 Uhr, 
jeweils in der Lutherkirche, 
Singen.

Sitzung des Ortschaftsrates 
Stahringen, Do., 18.7., 20 Uhr, 
Bürgersaal, Rathaus, Hom-
burgstr. 5. 

Sitzung des Ortschaftsrates 
Böhringen, Mi., 17.7., 19.30 
Uhr, Sitzungszimmer, Rathaus 
Böhringen. 

Mooser Wasserprozession/
Hausherrenmontag, Mo., 
22.7., ab 7 Uhr, Hafen Moos.

Seefest in den Uferanlagen 
Wangen bei der Höri-Strand-
halle, Fr., 19.7., ab 18 Uhr; Sa., 
20.7., ab 18 Uhr, ab 19 Uhr 
Band »Pump«; So., 21.7., ab 10 
Uhr mit musikal. Unterhaltung. 
Sa. Flohmarkt neben der Höri-
Strandhalle.

Kirchen

Termine

Vereine

 Insgesamt zehn 
Mannschaften aus 
Deutschland und der 
Schweiz treten beim 20. 
Kanu-Polo Turnier in 
Radolfzell gegeneinan-
der an.

Bei tollem Sommerwetter fand 
jüngst das 20. Internationale 
Bodenseeturnier im Kanu-Polo 
beim Kanu-Club Radolfzell 
statt. Insgesamt zehn Mann-
schaften aus ganz Deutschland 

und der Schweiz reisten hierfür 
an. Bei den Herrenmannschaf-
ten holte sich der PSC Coburg 
den Pokal. Dieser schlägt den 
Kanu-Club Radolfzell im Finale 
mit 3:1, gefolgt vom Drittplat-
zierten KV Nürnberg. Bei den 
Damenmannschaften holte sich 
die Spielgemeinschaft Radolf-
zell den ersten Platz. Die Ra-
dolfzeller Jugend konnte dieses 
Jahr sogar mit zwei Mann-
schaften starten, wobei einer 
davon der Turniersieg gelang.

Pressemeldung

Kanu-Polo Turnier mit 
Jubiläums-Auflage

Heiß her ging es beim 20. Kanu-Polo Turnier des Kanu-Clubs  
Radolfzell - und das nicht nur aufgrund der Temperaturen.

swb-Bild: Verein.

Radolfzell

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Sozialstation: 07732/971971
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
13./14.07.2019
Dr. A. Kicherer, Tel. 07774/929938

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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 Nach rund zwölf 
Wochen Bauzeit konnte 
in der vergangenen 
Woche der neue 
Wohnmobilstellplatz auf 
der Mettnau eröffnet 
werden.

von Siegfried Lessing-Wenzel

Die Stadt Radolfzell hat die Zei-
chen der Zeit erkannt. Sie rea-
giert auf die Zunahme des 
Wohnmobiltourismus mit der 
Eröffnung eines neuen, mit al-
lem Komfort ausgestattetem 
Wohnmobilstellplatzes.
Der Oberbürgermeister der Stadt, 
Martin Staab, eröffnete in der 
vergangenen Woche in Anwe-
senheit des Baden-Württember-
gischen Justiz- und Europami-
nisters, Guido Wolf, den neuen 
Wohnmobilstellplatz auf der 
Mettnau. Der Platz ist mit 31 
Stellplätzen ausgestattet und be-
findet sich an der Strandbad-
straße, vis-à-vis des Sportplatzes 
vom FC Radolfzell. Noch nie 
wurden höhere Umsätze in der 
Wohnmobilindustrie erzielt als 
im vergangenen Jahr, war im 
Rahmen der Eröffnung zu erfah-
ren. Dieses Wachstum wirkt sich 
nun auch im Anziehungsfaktor 
– die Stadt Radolfzell anzufah-
ren – sehr positiv aus.
»Mit dem Wohnmobil reisen
wird immer beliebter, die Stadt
Radolfzell hat diesen Trend
rechtzeitig erkannt und entspre-
chend reagiert«, erklärte OB

Staab. Nina Hanstein, Geschäfts-
führerin der Tourismus und 
Stadtmarketing GmbH Radolf-
zell, ergänzte: »Radolfzell am 
Bodensee ist prädestiniert für 
den Wohnmobiltourismus.«
Gegenüber dem alten Stellplatz 
entstand auf der Mettnau ein 
Komplex mit gehobenerem 
Standard, zudem unter anderem 
auch ein kostenloses WLAN ge-
hört. Jeder Stellplatz hat seine 
individuelle Stromversorgung 
und den Zugang zu einem neuen 
Sanitärgebäude mit Toiletten 
und Duschen, wie auch einen 
behindertengerechten Zugang.
Die Bezahlung erfolgt digital 
und bargeldlos über einen vor-
handenen Automaten. 
Für die angereisten Touristen ist 
die Nähe zur Einkaufszone in 

Radolfzell nur ein kurzer Spa-
ziergang. Das Innenstadtleben, 
Cafés und Restaurants sind nach 
wenigen Minuten zu erreichen.
Ganz in der Nähe befindet sich 
das Naturschutzgebiet, welches 
ebenfalls in wenigen Minuten 
erreichbar ist.

»Der Wohnmobilstell-
platz auf der Mettnau

bietet den Touristen, die 
aus allen Himmelsrich-
tungen kommen, eine 
hervorragende Lage.«

Tourismusminister Wolf hob 
hervor: »Der Tourismus lebt da-
von, dass wir als Gastgeber auf 
unsere Gäste zugehen, ihre 

Wünsche erkennen, qualitativ 
hochwertige Übernachtungs-
möglichkeiten und eine gute In-
frastruktur den Touristen anbie-
ten.« Weiter betonte der Minis-
ter: »Der Wohnmobilstellplatz 
auf der Mettnau bietet den Tou-
risten, die aus allen Himmels-
richtungen kommen, eine her-
vorragende Lage.«
Die Stadt Radolfzell investierte 
in die nachhaltige Infrastruktur 
des Platzes  900.000 Euro. Für 
die Maßnahme gab es einen 
Landeszuschuss in Höhe von 
134.000 Euro. Der Leiter des 
Tiefbauamtes, Uwe Negraßus, 
erwähnte gegenüber dem WO-
CHENBLATT: »Alle Termine 
wurden zeitgerecht eingehalten, 
wie auch die gesamten Kosten 
der Anlage.«

Ansturm auf neuen 
Wohnmobilstellplatz

Die ersten Wohnmobilisten waren schon angereist zur Eröffnung des neuen Wohnmobilstellplatzes auf 
der Mettnau durch Tourismusminister Guido Wolf, TSR-Geschäftsführerin Nina Hanstein und OB 
Martin Staab (v.l.). swb-Bild: lewe

Radolfzell

Ein großer Erfolg ist die 
diesjährige Neuauflage 
der Radolfzeller Seestra-
ßen-Galerie. Dies schreit 
förmlich nach Fortset-
zung. Diese kommt im 
nächsten Jahr wieder von 
Mai bis September. 

von Hayo Eckert

 »Es gab eine sehr positive Reso-
nanz«, sagt Stefan Heck, Ar-
beitskreis-Leiter bei der organi-
sierenden Aktionsgemeinschaft
Radolfzell e.V. Leute seien in die
Geschäftsstelle gekommen, um
sich über die Exponate zu infor-
mieren, und »was es mit den Bil-
dern auf sich hätte?«.
Noch bis Ende September blei-
ben die diesjährigen Siegerbilder
aufgehängt zum Hochschauen.
Anschließend sollen die 34 Fo-
tos, im Format 200 Zentimeter
auf 150 Zentimeter, gedruckt
auf beständige Alucobond-Plat-
ten, ihren Platz in Wohnungen,
Büros, Praxen oder auch Gale-
rien sowie in öffentlichen Ein-
richtungen finden.
Am 2. Oktober, im Rahmen der
Kulturnacht, kommt es zum Ver-
steigerungs-Happening im 

Milchwerk. Eine unterhaltsame 
Auktion darf erwartet werden: 
als Auktionator und Moderator 
fungiert Lothar Rapp, für’s soli-
de, närrische Sprücheklopfen 
bekannter Ehrenpräsident der 
Narrizella Ratoldi. 

»Geheim-Blicke
Radolfzell«

Das Mindestgebot liegt bei 140 
Euro je Bild, den Herstellungs-

kosten für den Druck im Groß-
format. Erlöse, die das unterste 
Limit pro Bild übersteigen, sol-
len auf Wunsch der Fotografen 
an eine soziale bzw. karitative 
Organisation in Radolfzell ge-
spendet werden. 
Spendenfreudige haben zudem 
auch die Möglichkeit, ihr favori-
siertes, wandfüllendes Foto per 
Sofortkauf zum Preis von 500 
Euro zu erwerben. 
Auf www.herzlich-einkaufen.de 
können sich potentielle Bieter 

im Vorfeld der Auktion infor-
mieren. 
Aufgehängt und hochgesehen 
soll auch im nächsten Jahr wie-
der von Mai bis Ende September 
in der Seestraße. 
Unter dem neuen Motto »Ge-
heim-Blicke Radolfzell« können 
ambitionierte Hobby-Fotografen 
ihre Lieblingsplätze, versteckte 
Ecken, versteckte Winkel sowie 
Beschauliches, Unscheinbares 
und Unbeachtetes, dennoch 
Reizvolles und mehr mit dem fo-
tografischen Blick ins rechte 
Licht rücken. Die geheimen Bli-
cke sollen ausschließlich in die 
Radolfzeller Kernstadt und/oder 
die Gemarkungen der Ortsteile 
gerichtet werden, betont Ar-
beitskreis-Leiter Heck. 
Starttermin für die 2. Runde der 
neuen Seestraßen-Galerie ist 
Mitte Juli 2019. Einsendeschluss 
der maximal drei Fotos je Foto-
graf ist der 31. Oktober 2019. 
Alle Informationen gibt es auf 
der Internetseite www.herzlich-
einkaufen.de/Freiluftgalerie.
»Wir freuen uns auf eine rege
Teilnahme«, sagt Arbeitskreis-
Leiter Heck. Die Zahl von 600
eingereichten Bildern durch 150
Teilnehmer für den 2019er Wett-
bewerb will geknackt werden.

Im Oktober hat es sich ausgeschaukelt

Noch bis Ende September schaukeln die 2019er Siegerbilder im Wind 
der Seestraße. Am 2. Oktober bringt sie Lothar Rapp im Milchwerk un-
ter den Auktionshammer. swb-Bild: eck

Radolfzell

In der letzten Sitzung 
des alten Öhninger 
Gemeinderates wurden 
die ausscheidenden 
Mitglieder aus dem 
Gremium verabschiedet 
und langjährige 
Mitglieder geehrt.

Bürgermeister Andreas Schmid 
dankte zunächst allen Gemein-
deratsmitgliedern für die kon-
struktive Zusammenarbeit in 
der vergangenen Amtsperiode.
Zum Abschluss der Amtszeit 
wurden mehrere langjährige 
Mitglieder des Gemeinderats 
geehrt und diejenigen, die dem 
neu gewählten Rat nicht mehr 
angehören werden, verabschie-
det.
Für zehn Jahre ehrenamtliche 
Mitarbeit im Ortschaftsrat 
Schienen beziehungsweise im 
Gemeinderat wurde Klaus Nä-
gele geehrt. Für 25 Jahre ehren-
amtliche kommunale Mitarbeit 
wurden die Gemeinderäte Dr. 
Horst Bilger (Gemeinderat und 
stellvertretender Bürgermeis-
ter), Wolfgang Menzer (Ort-

schaftsrat, Ortsvorsteher und 
Gemeinderat) und Gerhard 
Wiedenbach (Ortschaftsrat und 
Gemeinderat) geehrt.
Mit einem Rückblick auf die je-
weiligen Projekte des Gemein-
derates, an denen die Einzelnen 
Gremiumsmitglieder in ihrer 
Amtszeit beteiligt waren, sehr 
persönlichen Worten und ei-
nem Geschenk verabschiedete 
Bürgermeister Schmid folgende 
Mitglieder aus dem Gremium: 
Dr. Horst Bilger, Gemeinderat; 
Georg Staehle, Gemeinderat; 
Siegfried Schnur, Ortsvorsteher 
(beratendes Mitglied des Ge-
meinderates). Bürgermeister 
Schmid bedankte sich bei ihnen 
für die stets gute Zusammenar-
beit, ihren ehrenamtlichen Ein-
satz für die Gemeinde Öhnin-
gen und wünschte ihnen für die 
Zukunft nur das Beste.
Die konstituierende Sitzung, 
bei der die neuen Gemeinderäte 
zusammen mit den Wiederge-
wählten für die neue Amtsperi-
ode vereidigt werden, findet am 
Dienstag, 16. Juli, um 20 Uhr 
im Rathaus von Öhningen statt.

Pressemeldung

Ehrungen und 
Abschiede

Bürgermeister Schmid mit den geehrten bzw. scheidenden Mitglie-
dern des Rates in der weiteren Reihenfolge von links Wolfgang Men-
zer, Dr. Horst Bilger, Siegfried Schnur, Gerhard Wiedenbach und 
Georg Staehle. swb-Bild: Gemeinde Öhningen

Öhningen

Der Schützenverein Radolfzell 
hat seine Schießanlagen voll-
ständig erneuert und moderni-
siert. Aus diesem Anlass findet 
am Samstag, 13. Juli, eine Feier 
zur Einweihung der Sportstät-
ten statt. Das Vereinsheim öff-
net um 11 Uhr, der offizielle 
Teil beginnt um 13 Uhr – 
selbstverständlich mit guter Be-
wirtung und musikalischer Be-
gleitung. Den interessierten 
Gästen bietet der Verein die 
Möglichkeit, auf den, mit elek-
tronischer Trefferanzeige aus-
gerüsteten Schießständen, mit 
Luftdruck- und Kleinkaliber-
waffen zu schießen – natürlich 
unter Aufsicht und Anleitung 
der Trainer und der erfahrenen 
Sportschützen. Außerdem kann 
auch das Schießen mit Bogen 
und Lichtpunktgewehr auspro-
biert werden. Weitere Infos un-
ter www.sv-radolfzell.de.

Pressemeldung

Einweihung der 
Schießanlagen

Radolfzell

 Wegen eines Vergehens gegen 
das Betäubungsmittelgesetz 
muss sich ein Jugendlicher ver-
antworten, der am Mittwoch-
nachmittag vor der Polizei ge-
flüchtet ist. Er und sein Beglei-
ter wurden von einer Streife in 
der Scheffelstraße angetroffen. 
Beim Erkennen der Beamten er-
griff der Jugendliche sofort die 
Flucht, wurde von den Einsatz-
kräften verfolgt und konnte 
schließlich im Rahmen der 
Fahndung eingeschlossen in ei-
ner Toilette einer Schule aufge-
griffen und vorläufig festge-
nommen werden. Auf seinem 
Fluchtweg fanden die Beamten 
anschließend rund 50 Gramm 
Haschisch sowie mehrere ver-
kaufsfertig verpackte Marihua-
na-Portionen. Gegen den Ju-
gendlichen wird deshalb wegen 
des Verdachts des Drogenhan-
dels ermittelt.

Pressemeldung

Flucht endet  
auf Toilette

Radolfzell



Das Haus wurde 1989 als eine
der ersten betreuten Wohnanla-

gen eröffnet.
Von Anfang an war sie etwas Beson-
deres mit ihren nur 35 Wohnungen
direkt am Stadtgarten und einem ei-
genen Restaurant, der Villa Wind-
schief.
Die Stadt Radolfzell hatte das Areal
Anfang der 80er Jahre im Rahmen
eines Stadtentwicklungsprogramms
von der Familie Mayer erworben, um
es vor dem Zugriff von Ferienwoh-
nungsspekulanten zu bewahren. Der
damalige Oberbürgermeister Günter
Neurohr und der Gemeinderat
wünschten sich auf diesem Herz-
stück am Rande des Zentrums mit

Blick auf den See ein Haus für die
älteren Mitbürger der Stadt. 
Architekt Siegfried Stier erhielt den
Auftrag, das Haus Obertorstr. 8 für
eine Wohnungseigentümergemein-
schaft umzubauen und durch einen
Anbau zu ergänzen. Die neuen Ei-
gentümer zogen dann entweder
gleich in ihre Wohnungen ein oder
vermieteten sie bis zum eigenen Be-
darf. Schon etliche von ihnen haben
ihren Lebensabend in »ihrer« Anlage
verbracht.
Ein besonderes Juwel ist die Villa
Windschief, die Architekt Stier liebe-
voll restaurierte, nachdem sich eine
Bürgerinitiative gegen deren Abriss
gebildet hatte. Die Bewohner schät-

zen sie sehr als Begegnungsstätte
und als Speiseraum für ihr Mittags-
menü, das von Mitarbeiterinnen des
Hauses täglich frisch zubereitet wird. 
Immer öfter ziehen noch jugendliche
Senioren ein, weil sie die zentrale
Lage sehr schätzen, von der aus sie
alles zu Fuß erledigen können. Sie
lieben die Spaziergänge am See und

im Stadtgarten und erkunden die nä-
here Umgebung mit Bus und Bahn.
Wird der Betreuungsbedarf im Lauf
der Jahre größer, stehen ganztägig
Mitarbeiterinnen zur Verfügung, die
unterstützen, beraten, Pflegedienste
vermitteln und vor allem auch Ab-
wechslung bieten mit kleinen Festen,
kulturellen Veranstaltungen und ge-

sundheitsfördernden Angeboten für
Körper und Geist. 
Mit dieser intensiven Unterstützung
erreichten schon etliche der Bewoh-
nerinnen das Alter von 100 Jahren
und mehr. Die älteste Radolfzeller
Bürgerin feierte hier noch ihren 106.
Geburtstag. Bewohnerjubiläen von
zehn bis 15 Jahren sind keine Sel-

tenheit. Die vergleichsweise kleine
Wohngemeinschaft ermöglicht eine
gemütliche, familiäre Atmosphäre, in
der gerne gemeinsam diskutiert, ge-
spielt und gefeiert wird. Aus Anlass
des 30-jährigen Jubiläums findet am
Samstag, 13. Juli, zwischen 14 und
18 Uhr ein Tag der offenen Tür statt.

Pressemeldung

GEMEINSAM ALT WERDEN

- Anzeigen -

Die Seniorenwohnanlage feiert am 13. Juli, anlässlich des 30-jährigen Bestehens, einen Tag der offenen Tür. swb-Bild: pr

Schützenstr. 2 ∙ 78315 Radolfzell
Ulrike HabelBelz e. kfr.

Tel. 0 77 32/40 33 ∙ Telefax: 0 77 32/23 00
EMail: kontakt@RatoldusApotheke.de

Auch wir gratulieren zu Ihrem
30jährigen Jubiläum, bedanken uns

recht herzlich für die langjährige
immer angenehme Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen für Ihre weitere

Zukun� alles erdenklich Gute.

Ulrike Habel-Belz und das gesamte Team
der Ratoldus-Apotheke

Tag der offenen Tür
zum 30-jährigen Jubiläum der

Seniorenwohnanlage Am Stadtgarten
Obertorstr. 8, 78315 Radolfzell

am Samstag, den 13. Juli 2019, von 14 – 18 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir gratulieren zum
30-jährigen
Bestehen

und bedanken uns
für die

Zusammenarbeit.
RESIDENZ-APOTHEKE

HARALD NOSPERS
Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell

Telefon (0 77 32) 97 11 60
Telefax (0 77 32) 97 11 61

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 97 11 60
Telefax (0 77 32) 97 11 61

Ihre Metzgerei

bekannt für
Qualität und Frische

Herzliche Glückwünsche
zum Jubiläum!

Ihr Metzger in

Stockach

Radolfzell

Gottmadingen

Tel. 07771/2404

E-Mail: kontakt@metzgerei-knoll.de

e l e k t r o t e c h n i k

Gewerbestr.  8
78345 Moos
Tel. 0 77 32 -  49 78
Fax 0 77 32 -  33 52

Wir gratulieren!

Herzlichen Glückwunsch zum 30-jährigen Jubiläum!

IMMER EIN
GUTER

WERBEPARTNER

Tel. 0 77 32/34 94 · Fax 0 77 32/5 63 43 · elektrohaus-wagner@t-online.de

Herzlichen Glückwunsch zum
30-jährigen Geschäftsjubiläum!

Wir gratulieren zum Jubiläum!
78315 Radolfzell · Telefon 07732 – 36 87



V ielen Dank an unsere Kunden
und an unsere tollen Mitarbei-

ter.
Mehne steht für Qualität. Damals
1956 als unsere Schreinerei auf der

noch  »grünen Wiese« von Schrei-
nermeister Heinzelmann gegründet
wurde, war für Schreinerarbeiten die
Qualität und Zweckmässigkeit im
Vordergrund. Die Übernahme in den

Familienbesitz Mehne 1969 hat am
Qualitätsanspruch nichts geändert.
1999 hat Martin Mehne die Schrei-
nerei von seinem Vater in einem für
damalige Verhältnisse modernisier-
tem Zustand und technisch auf dem
neuesten Stand übernommen. 
Allerdings reicht Zweckmässigkeit al-
lein schon lange nicht mehr aus.
Das Design der Möbel, die Individua-
lität eines jeden Kunden, unter Be-
rücksichtigung dessen Wünsche, ist
für uns eine Selbstverständlichkeit.
Wir dürfen nun auf 50 Jahre Firmen-
geschichte zurück schauen, und das
sagt uns,  UNSER WEG GEHT IN
DIE RICHTIGE RICHTUNG, ein 
50-jähriges Firmenjubiläum hat man
nicht  alle Tage, genau genommen
nur ein Mal. 
Das nehmen wir zum Anlass und
würden uns freuen, wenn sie mit
uns feiern. Birgit Hotz mit dem Food-
truck, der unvergleichbar ist,  wird
uns kulinarisch unterstüzen.
Am Nachmittag kann man sich bei
Kaffee und Kuchen verweilen. Mi-
chael Fleiner wird uns durch den
Tag moderieren, und auch unsere
große Tombola mit vielen tollen Prei-
sen rednerisch untermalen. Wir
wünschen uns zu unserem Jubi-
läum ... gutes Wetter und gut ge-
launte Menschen. 
Die Hälfte des Erlöses, aus dem Ver-
kauf der Rubbellose für die Tombola
spenden wir für einen guten Zweck.

EIN HALBES JAHRHUNDERT QUALITÄT

- Anzeigen -

Das Team der Schreinerei Mehne ist immer mit Herz und Verstand bei
der Sache.

Bereits jetzt ist die Vorfreude auf
das Firmenjubiläum am 13. Juli ab
11 Uhr bei den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Schreinerei
Mehne groß.

swb-Bilder: Andreas Kochlöffel

Meisterbetrieb

GARTENBAU

Wir gratulieren
herzlich zum

50. Jubiläum!

0179.89 33 759

Herrenlandstr. 40/2
www.Bohl-Gartenbau.de

R E I N I G U N G S S E R V I C E

KARRER O
H

G

Reinigungsservice Karrer oHG
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon: 0 77 32 / 5 81 26
Telefax: 0 77 32 / 5 84 83
www.karrermachtsauber.de
info@karrermachtsauber.de

Wir gratulieren
zum Jubiläum.

seit 1991

Zum 50-jährigen
wünschen wir der Schreinerei Mehne

weiterhin viel Erfolg!

www.habisreutinger.de

Habis gratuliert 

zum Jubiläum 

und wünscht 

weiterhin viel 

Erfolg.

Singen I Konstanz I Aach I Radolfzell I Überlingen 
www.grafhardenberg.de

Ihr automobiler Partner
gratuliert zu

50 Jahren Firmenjubiläum.

Installation
Kundendienst
Elektrotechnik
Gebäudesystemtechnik

78315 Radolfzell
Eisenbahnstraße 1/1
Telefon 0 77 32 / 71 94

www.buhl-elektro.de
info@buhl-elektro.de

Wir gratulieren ganz herzlich zum
50-jährigen Jubiläum.

DIE
Z

DIEZ GmbH, Bismarckstr. 2, Radolfzell, T. 0 77 32 – 20 65
Fußbodentechnik  ·  Parkett  ·  Raumausstattung

www.diez-fussbodentechnik.de

… wenn auch Sie
auf unsere Gardinen

und Bodenbeläge stehen …

Wir gratulieren
herzlich zum

Firmenjubiläum.

Radolfzell-Markelfingen www.schlosserei-repnik.de
Telefon 07732 - 100 02   info@schlosserei-repnik.de

Joh. B. Steidle oHG
Pfaffenhäule 32, 78224 Singen/Htwl.
www.glas-steidle.de

Ihr Partner in Sachen Glas.
WERBEP

IMMER E
TNERARP

IN GUTER

WOCHENBLATT


